
36. Auktion
vom 2. bis 4. Juni 2025

DIE GLOBUS KOLLEKTION

DEUTSCHE AUSLANDSPOSTÄMTER

UND KOLONIEN

Versteigerung am 2. Juni - Beginn 11 Uhr
im Auktionshaus Schlegel, Kurfürstendamm 200

Besichtigung:

SCHLEGEL Berliner Auktionshaus für Philatelie GmbH

Kurfürstendamm 200, 10719 Berlin

werktags von Montag, den 19. Mai bis Sonntag, den 1. Juni –
Mo-Do von 10-18 Uhr und Fr von 10-16 Uhr

(auch am Wochenende 31. Mai & 1. Juni 10-18 Uhr, nicht am 29. Mai)

Berliner Auktionshaus für Philatelie GmbH
Kurfürstendamm 200  10719 Berlin 
Telefon: 030/ 88 70 99 -62  Fax: -63

mail@auktionshaus-schlegel.de
www.auktionshaus-schlegel.de



Liebe Sammlerfreunde,

mit diesem Sonderkatalog „Globus“ können wir Ihnen erneut ein herausragendes Angebot 
der deutschen Kolonien unterbreiten.

Die deutschen Kolonien, die in der zweiten Häl�e des 19. und zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts existierten, bieten einen faszinierenden Einblick in die Entwicklung des 
Postwesens und der Philatelie in diesen weit entfernten und heute teils vergessenen 
Gebieten.

Die Sammlung, die wir Ihnen heute präsentieren dürfen, ist das Lebenswerk eines 
leidenscha�lichen Sammlers, der selbst eine beeindruckende Biogra�e vorweisen kann. 
Geboren im Jahr 1940, wanderte er nach einer Ausbildung zum Kaufmann 1963 nach 
Australien aus. In den Jahren, die darauf folgten, entwickelte er sich zu einem welto�enen, 
kosmopolitischen Menschen – ein Ideal, das auch im Firmenlogo seiner eigenen 
Import�rma Ausdruck fand: Hier diente der Globus als Symbol seiner globalen Perspektive. 
Während seiner beru�ichen Lau�ahn war er viel in Asien und Europa unterwegs – ein 
Pionier, der zu den ersten Importeuren gehörte, die in China Dörfer bereisten und die 
Fabriken besuchten.

Stets begleitete ihn eine tiefe Leidenscha� für die Philatelie, die ihn besonders für die 
Geschichte hinter den Briefmarken der deutschen Kolonien faszinierte. Die wechselvolle 
Geschichte der Kolonialpostämter zog ihn immer wieder in ihren Bann. Nach dem Verkauf 
seiner Firma im Jahr 1999 und seinem Ausscheiden aus dem Betrieb im Jahr 2000 widmete 
er sich seiner Sammelleidenscha� intensiv und mit voller Hingabe.

Sein Interesse an Briefmarken ging weit über das Sammeln hinaus – er war ein regelmäßiger 
Gast auf Auktionen, p�egte den Kontakt zu Händlern, Prüfern und Experten und vertie�e 
stets sein Wissen. Die Sammlung, die heute zum Verkauf steht, ist das Resultat dieser 
langjährigen Leidenscha� und seines umfangreichen Engagements in der Welt der Philatelie.

Wir laden Sie ein, diese außergewöhnliche Sammlung zu entdecken und sich von der 
Schönheit, Seltenheit und dem historischen Wert der Postwertzeichen begeistern zu lassen. 
In der umfangreichen Breite von 1333 Losen �nden Sie in dem Angebot neben allen 
Erhaltungsstufen viele Besonderheiten wie Stempel, Plattenfehler, Hausau�ragsnummern, 
Einheiten und einiges mehr.

Ich wünsche viel Vergnügen beim Stöbern und Bieten!


































































































































































































































































